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mit den Ortsteilen Pfaffe l ishain
Jahrgang 2011 Freitag, den 30. September 2011 Nummer 9
Bergwiesenfest am 18.09.2011 in Königstein-Ebenheit
Prämierung der sechs Preisträger und Wissenswertes zum  
„Bach vor meiner Haustür“
Bereits zum achten Mal zeichnete der Landschaftspfle-
geverband Sächsische Schweiz- und Osterzgebirge e. V. 
gemeinsam mit seinen Partnern die Gewinner des grenz-
überschreitenden Bergwiesenwettbewerbes in der Region 
Sächsisch-Böhmische Schweiz aus. Für ihre erfolgreichen 
Bemühungen um eine ökologische Pflege der seltenen Wie-
sen erhielten drei deutsche und drei tschechische Teilnehmer 
Urkunden und attraktive Prämien.
Brücken schlagen für die Lebensadern unserer 
Landschaft -
Unter diesem Motto präsentierte der Landschaftspflegever-
band gleichzeitig sein neues Projekt zur Öffentlichkeits- und 
Bildungsarbeit für die kleinen Fließgewässer „vor unserer 
Haustür“. Interessante Informationen und Wissenswertes 
zum Mittelgebirgsbach als Gewässertyp des Jahres 2011, 
zur Strukturvielfalt und ökologischen Bedeutung des kleinen 
Gewässers, zu Pflege- und Entwicklungsmaßnahmen und 
standortgerechten Ufergehölzen sowie Hochwasserschutz-
maßnahmen wurden von vielen Besuchern des Festes gern 
angenommen. Selbst gebastelte Libellen, Wissenstests zum 
Thema Wasser, kleine Experimente, Spiele und viele kind-
gerechte Geschichten rund um „Bruno den Wassertropfen“ 
bezogen auch unsere junge Generation spielerisch mit ein. 
In den kommenden drei Jahren werden z. B. weitere Ver-
anstaltungen rund um den Bach, Projekttage für Kinder in 
Grundschulen und Fließgewässerpatenschaften im Landkreis 
organisiert.
Rund um das Bergwiesenfest nutzten die Gäste die vielfäl-
tigen Angebote, nahmen an Führungen teil, besuchten den 
Natur- und Handwerkermarkt, besichtigten den Bauernhof 
Lehmann, fuhren mit der Pferdekutsche und ließen sich vom 
aufziehenden Regen nicht vertreiben.
Wir freuen uns schon auf das Bergwiesenfest im Jahr 2012 
und laden dazu bereits heute recht herzlich ein.
Landschaftspflegeverband 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V.
Am Landgut 1





Impressionen zum Erntedankgottesdienst der Ev.-Lutherischen Kirchgemeinde  
am 04.10.2015 in der Stadtkirche Königstein
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Beschlüsse der 12. Sitzung des Techni-




Beratung und Beschlussfassung zur Erteilung des Einverneh-
mens der Stadt Königstein gemäß § 36 Abs. 1 BauGB und Zu-
stimmung zum Vorhaben gemäß § 69 Abs. 1 SächsBO 
Hier: Antrag auf Abweichung nach § 67 SächsBO, für den Neu-
bau eines Aufbereitungs- und Lagerplatzes mit Büro- und Lager-
gebäuden, Gewerbering 2, 01824 Königstein OT Leupoldishain 
(Gewerbepark „Sächsische Schweiz“)
Beschluss
Der Technische Ausschuss der Stadt Königstein beschließt
n  die Erteilung des Einvernehmens der Stadt Königstein gemäß 
§ 36 BauGB und Zustimmung zum Vorhaben gemäß § 69 (1) 
SächsBO: 
 Hier: Antrag auf Abweichung nach § 67 SächsBO, für den 
Neubau eines Aufbereitungs- und Lagerplatzes mit Büro- und 
Lagergebäuden, Gewerbering 2, 01824 Königstein OT Leu-
poldishain (Gewerbepark „Sächsische Schweiz“)
n  die Bauverwaltung wird ermächtigt, die entsprechende Stel-
lungnahme der Gemeinde anzufertigen.
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
Beschlüsse der 13. Sitzung des Stadtrates der 
Stadt Königstein am 05.10.2015
Betreff
Beratung und Beschlussfassung zur Satzung der Stadt König-
stein über die Erhebung von Elternbeiträgen für die Betreuung 
und Förderung von Kindern in Kindertageseinrichtungen/Tages-
pfl ege (Elternbeitragssatzung)
Beschluss
Der Stadtrat beschließt die in der Anlage beigefügte Satzung der 
Stadt Königstein über die Erhebung von Elternbeiträgen für die 
Betreuung und Förderung von Kindern in Kindertageseinrichtun-
gen/Tagespfl ege (Elternbeitragssatzung).
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
Satzung der Stadt Königstein über die Erhebung 
von Elternbeiträgen für die Betreuung und För-
derung von Kindern in Kindertageseinrichtun-
gen/Tagespfl ege
(Elternbeitragssatzung)
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sach-
sen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
3. März 2014 (SächsGVBl. S. 146), zuletzt geändert durch Artikel 
18 des Gesetzes vom 29. April 2015 (SächsGVBl. S. 349), der §§ 
2 und 9 Sächsisches Kommunalabgabengesetz (SächsKAG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 26. August 2004 (Sächs-
GVBl. S. 418; 2005 S. 306), zuletzt geändert durch Artikel 6 
des Gesetzes vom 28. November 2013 (SächsGVBl. S. 822) 
sowie des Sächsischen Gesetzes zur Förderung von Kindern in 
Tageseinrichtungen (SächKitaG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 15. Mai 2009 (SächsGVBl. S. 225), zuletzt geändert 
Bürgermeister – Tobias Kummer 
 post@stadt-koenigstein.de
 +49 35021 997-50, Termine nach Vereinbarung!
Sekretariat des Bürgermeisters – Susanne Döring
 sekretariat@stadt-koenigstein.de | amtsblatt@stadt-koenigstein.de
 +49 35021 997-50 |    +49 35021 997-33
Hauptamt – Gitta Lehmann 
 hauptamt@stadt-koenigstein.de |   +49 35021 997-13
Einwohnermeldewesen, Sachgebiet Gewerbe
Silke Kretschmann/Christel Munzar 
 hauptamt@stadt-koenigstein.de |   +49 35021 997-10
Montag   9:00 - 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag  9:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Samstag   9:00 - 12:00 Uhr (jeden 1. des Monats)
Standesamt Königstein – Monika Feller / Christel Munzar
 standesamt@stadt-koenigstein.de |   +49 35021 997-11
Montag  9:00 - 12:00 Uhr
Dienstag  9:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 9:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr
Sachgebiet Sicherheit & Ordnung – Danilo Jeremias / Hella Bräuer
 ordnungsamt@stadt-koenigstein.de |   +49 35021 997-18 /-19
Sachgebiet Sozialwesen, Schulen, Sport – Manuela Forkert
 hauptamt@stadt-koenigstein.de |   +49 35021 997-12
Sachgebiet Personal /Anlagenbuchhaltung – Caroline Schleiernick
 hauptamt@stadt-koenigstein.de |   +49 35021 997-15
Kämmerei – Iris Hamisch
 fi nanzen@stadt-koenigstein.de |   +49 35021 997-21
Sachgebiet Haushalt – Kerstin Seifert
 fi nanzen@stadt-koenigstein.de |   +49 35021 997-20
Kasse 
Christiane Lamm   +49 35021 997-24
Karin Döring   +49 35021 997-23
Antje Böttger   +49 35021 997-25
 kasse@stadt-koenigstein.de
Sachgebiet Steuern, Abgaben – Heiko Lidzba
 fi nanzen@stadt-koenigstein.de |   +49 35021 997-22
Bauamt 
Königstein/Gohrisch   +49 35021 997-31
Rosenthal-Bielatal /Kurort Rathen – 
Barbara Müller   +49 35021 997-30
Struppen – Thomas Halder    +49 35021 997-32
 bauamt@stadt-koenigstein.de
Gebäude- und Liegenschaftsmanagement
Sven Fischer   +49 35021 997-16
Marion Oelschläger   +49 35021 997-27
 liegenschaften@stadt-koenigstein.de
Öffnungszeiten der Ämter
Allgemeine Verwaltung, Ordnungswesen, Sozialwesen,
Bauamt, Liegenschaften, Kämmerei
Montag  9:00 - 12:00 Uhr
Dienstag  9:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 9:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr
Bürgerpolizist der Stadt Königstein
Peter Mehner – Polizeihauptkommissar
 +49 03501 519 -270 |    +49 0173 3740 221
 peter.mehner@polizei.sachsen.de
Termine nach Vereinbarung!
Rufnummer bei Nichterreichbarkeit:   +49 03501 519-0
Amtliche BekanntmachungenKontaktdaten des Rathauses
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durch Artikel 7 des Gesetzes vom 29. April 2015 (SächsGVBl. 
S. 349), hat der Stadtrat der Stadt Königstein in seiner Sitzung 
am 05.10.2015 folgende Satzung beschlossen: 
§ 1
Geltungsbereich
Diese Satzung gilt für die Betreuung und Förderung von Kindern 
in Kinderkrippen, Kindergärten, Kindertagesstätten sowie Horten 
und Einrichtungen der Ganztagsbetreuung nach SächsKitaG, die 
innerhalb des Bedarfsplanes der Stadt Königstein von Trägern 
der freien und öffentlichen Jugendhilfe betrieben werden. Diese 
Satzung gilt auch für die Förderung von Kindern in der Kinderta-
gespflege nach SächsKitaG.
§ 2
Höhe der Elternbeiträge 
(1) Berechnungsgrundlage für die Elternbeiträge sind die zuletzt 
bekannt gemachten durchschnittlichen Betriebskosten eines 
Platzes je Einrichtungsart, ohne die Aufwendungen für Abschrei-
bungen, Zinsen und Mieten. 
(2) Die Höhe der Elternbeiträge wird gemeinsam mit der jähr-
lichen Bekanntmachung der Betriebskosten nach § 14 Abs. 2 
SächsKitaG bis zum 30. Juni des laufenden Jahres im Amtsblatt 
der Stadt Königstein veröffentlicht. Die neuen Beiträge treten je-
weils zum 01. September des laufenden Jahres in Kraft. 
Die ungekürzten Elternbeiträge betragen: 
a) für bis zu 9 Stunden Betreuung als Kinderkrippenkind 20,0 
Prozent der Betriebskosten, 
b)  für bis zu 9 Stunden Betreuung als Kindergartenkind 26,0 
Prozent der Betriebskosten, 
c) für bis zu 6 Stunden Betreuung als Hortkind 26,0 Prozent der 
Betriebskosten 
gemäß Abs. 1. 
Sie sind bei Buchstabe b) und c) auf den nächsten vollen EURO 
abzurunden.
Eine Änderung der Elternbeiträge zum jeweiligen Stichtag 01.09. 
erfolgt nur, soweit der absolute Änderungsbetrag pro Monat, be-
zogen auf eine 9- bzw. 6-Stunden-Betreuung, mehr als 3,00 EUR 
beträgt.
(3) Die Höhe der monatlichen Elternbeiträge richtet sich nach der 
jeweils vereinbarten maximalen Betreuungszeit pro Tag. Wird im 
Betreuungsvertrag eine kürzere bzw. längere als die in Abs. 2 
genannte Betreuungszeit vereinbart, berechnet sich der Eltern-
beitrag anteilig im Verhältnis der vereinbarten Betreuungszeit zur 
Betreuungszeit nach Abs. 2. 
(4) Werden mehrere Kinder einer Familie in einer Kindertagesein-
richtung oder in Tagespflege betreut, so ermäßigt sich der nach 
Abs. 2 und 3 gebildete Elternbeitrag wie folgt: 
Kinderkrippe (9-Stunden-Betreuung): 
1. für das 2. Kind um 36,00 EUR
2. für das 3. Kind um 96,00 EUR
3. alle weiteren Kinder sind beitragsfrei 
Kindergarten (9-Stunden-Betreuung): 
1. für das 2. Kind um 12,00 EUR
2. für das 3. Kind um 72,00 EUR
3. alle weiteren Kinder sind beitragsfrei 
Hort (6-Stunden-Betreuung) 
1. für das 2. Kind um 9,00 EUR
2. für das 3. Kind um 36,00 EUR
3. alle weiteren Kinder sind beitragsfrei 
Kinder, für die die vorgenannte Ermäßigung gelten soll, müs-
sen dabei mindestens mit einem leiblichen, adoptiven oder 
Stiefelternteil in einer Haushaltsgemeinschaft leben.
(5) Für Alleinerziehende ermäßigt sich der Elternbeitrag wie folgt: 
Kinderkrippe (9-Stunden-Betreuung): 
1. für das 1. Kind um 6,00 EUR
2. für das 2. Kind um 42,00 EUR
3. für das 3. Kind um 102,00 EUR
4. alle weiteren Kinder sind beitragsfrei 
Kindergarten (9-Stunden-Betreuung): 
1. für das 1. Kind um 6,00 EUR
2. für das 2. Kind um 18,00 EUR
3. für das 3. Kind um 78,00 EUR
4. alle weiteren Kinder sind beitragsfrei 
Hort (6-Stunden-Betreuung) 
1. für das 1. Kind um 3,00 EUR
2. für das 2. Kind um 12,00 EUR
3. für das 3. Kind um 39,00 EUR
4. alle weiteren Kinder sind beitragsfrei 
Die Kinder sind dabei in ihrer Altersreihenfolge zu zählen. 
Als alleinerziehend gelten Personensorgeberechtigte, die mit 
einem oder mehreren Kindern, ohne Partner bzw. ohne einen 
anderen erwachsenen Angehörigen im Privathaushalt leben und 
tatsächlich allein die Pflege, Betreuung und Erziehung der Kinder 
wahrnehmen. 
Die Absenkungsbeiträge für eine Betreuung unter 9 Stunden / 
Hort 6 Stunden werden anteilig berechnet. Die Erstattung erfolgt 





Abweichend von § 2 Abs. 2 Satz 1 und 2 ist für das Jahr 2015 
eine zusätzliche Veröffentlichung der Höhe der Elternbeiträge auf 
Grundlage der am 19.06.2015 im Amtsblatt der Stadt Königstein 
veröffentlichten Betriebskosten des Jahres 2014 vorzunehmen. 
Diese Beiträge treten am 01.01.2016 in Kraft. 
§ 5
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.12.2015 in Kraft. 
Königstein, 06.10.2015
Tobias Kummer, Bürgermeister
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die un-
ter Verletzung von Verfahrens und Formvorschriften zu Stande 
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zu Stande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-




Königstein – Cunnersdorfer Straße (K8742) /
Gohrisch – Pfaffendorfer Straße (K8743)
Aufgrund von Baumaßnahmen ist die Cunnersdorfer Straße 
noch bis 13.11.2015 voll gesperrt. Die Durchfahrt für Rettungs-
fahrzeuge ist gewährleistet, ebenso wird den Anliegern die Er-
reichbarkeit ihrer Grundstücke ermöglicht.
Ab Montag, den 26.10. bis zum 18.12.2015 ist die Pfaffendor-
fer Straße wegen umfangreicher Arbeiten an den Gasleitungen 
voll gesperrt. Die Durchfahrt für Rettungsdienste sowie die Er-
reichbarkeit der Grundstücke wird hier ebenfalls gesichert. Bei 
Winterdiensterfordernis (Glätte/Schneefall) wird die Vollsperrung 
aufgehoben. Eine Umleitung ist ausgeschildert.
Von der Stadtverwaltung Bad Schandau erhielten wir die Infor-
mation, dass die Straße zwischen Prossen und Halbestadt 
am 04. und 05. November 2015 aufgrund von Verkehrssicher-
heitsmaßnahmen (Baumschnitt, -fällungen) voll gesperrt ist.
Die Umleitung führt über Bad Schandau, Stadtteil Waltersdorf – 
Ebenheit (Wäldchenweg).
Wir bitten um Ihr Verständnis und entsprechende Beachtung.
Winterdienst auf Gehwegen ist Anliegerpfl icht! 
Im Hinblick auf den bevorstehenden Winter möchten wir Sie 
schon heute auf die in der Straßenreinigungssatzung getroffenen 
Regelungen zum Winterdienst in der Stadt Königstein hinweisen.
So sind generell durch die jeweiligen Eigentümer, Nutzungsbe-
rechtigen oder Erbbauberechtigten bzw. sonst dinglich zur bau-
lichen Nutzung Berechtigten der angrenzenden Grundstücke die 
Gehwege – und hier auch die als Gehweg genutzten befestigten 
oder unbefestigten Randstreifen, auch in Fußgängerzonen und 
verkehrsberuhigten Bereichen – zu reinigen, von Schnee zu räu-
migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs-
GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
Frist 
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 
hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften ge-
genüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachver-
haltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 und 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Satz 1 SächsGemO 
genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.
Königstein, 06.10.2015
Tobias Kummer, Bürgermeister 
Beschluss 37/SR/2015 05.10.2015
Betreff
Vorschlag des Stadtrates zur Bestellung der Mitglieder des Auf-
sichtsrates der KWE Königstein GmbH durch die Gesellschafter-
versammlung
Beschluss
Der Stadtrat schlägt die Stadträtinnen/die Stadträte
Steffen Adler Simone Hartmann
Tobias Kummer Katrin Klewe
Steffen Kurz sowie Herrn Norbert Hückel 
zur Bestellung als Mitglieder des Aufsichtsrates der KWE König-
stein GmbH durch die Gesellschafterversammlung vor.
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
Beschluss 41/SR/2015 05.10.2015
Betreff
Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe der Sonderaus-
stattung, Los 52, des „Treff-Punkt Königstein“, Pirnaer Straße 2 
in Königstein
Beschluss
Der Stadtrat der Stadt Königstein beschließt die Vergabe der 
Sonderausstattung, Los 52, im „Treff-Punkt Königstein“, Pirna-
er Straße 2, 01824 Königstein, an die Firma „ehrlich + richter 
GmbH“, Wallgässchen 5, 01097 Dresden mit einer geprüften 
Angebotssumme von 16.778,52 EUR (brutto).
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
Beschluss 44/SR/2015 05.10.2015
Betreff
Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe der Tischlerleistun-
gen Neubau Fenster Rathaus in Königstein, Goethestraße 7
Beschluss
Der Stadtrat der Stadt Königstein beschließt die Vergabe der 
Tischlerarbeiten zur Sanierung der Fenster des Rathauses Kö-
nigstein, Goethestraße 7 in Königstein, an die Firma „TL Tischler 
GmbH“, Kleiner Weg 1, 01824 Königstein mit einer geprüften 
Angebotssumme von 63.939,18 EUR (brutto).
Dem Beschluss wurde mehrheitlich zugestimmt.
Sitzungstermine
Die nächste Sitzung des Stadtrates ist vorgesehen für Montag, 
den 09.11.2015, 18:15 Uhr im Sitzungssaal der Stadtverwal-
tung, Goethestr. 7.
Die nächste Sitzung des Verwaltungsausschusses ist vorge-
sehen für Montag, den 23.11.2015, 18:15 Uhr im Sitzungssaal 
der Stadtverwaltung, Goethestr. 7.
Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses ist vorge-
sehen für Dienstag, den 24.11.2015, 18:15 Uhr im Sitzungssaal 
der Stadtverwaltung, Goethestr. 7.
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Pfaffendorf ist vor-
gesehen für Mittwoch, den 11.11.2015, 19:00 Uhr im Vereins-
haus „Alte Schule“.
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Leupoldishain ist 
vorgesehen für Mittwoch, den 04.11.2015, 19:00 Uhr im Ge-
meindezentrum Leupoldishain.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der jeweiligen Be-
kanntmachung an den Anschlagtafeln.
Mitteilungen der Stadtverwaltung  und 
Verwaltungsgemeinschaft Königstein
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men und eisfrei zu halten. Bei Straßen ohne Gehwege ist in ei-
ner für den Fußgängerverkehr erforderlichen Breite – mindestens 
1,0 Meter – an den Rändern der Straßen ebenso zu verfahren. 
Den Gehwegen gleichgestellt sind die kombinierten Geh- und 
Radwege, die Parkstreifen und -buchten und die Sicherheits-
streifen sowie die jeweiligen Straßenrinnen. Bei Tauwetter sind 
die Straßenrinnen und die Straßeneinläufe so freizuhalten, dass 
das Schmelzwasser abfl ießen kann. Die Zugängigkeit zu Hydran-
ten und Absperrschiebern ist zu gewährleisten.
Die Straßenanlieger der Bundesstraße und deren Kreuzungsberei-
che werden von der Reinigungspfl icht der Straßenrinnen befreit.
Das Reinigen, Räumen und Streuen der Zuwegungen zu den 
abseits von durchgehenden Straßen gelegenen Grundstücken 
obliegt den Eigentümern der Grundstücke, denen diese Zuwe-
gungen dienen. Die Verpfl ichtung zur Versorgung der Fußwege 
besteht für alle Grundstücke, die im Anschlussgebiet an öffentli-
chen Straßen, Wegen und Plätzen angrenzen (Vorderlieger) oder 
über diese erschlossen werden (Hinterlieger).
Es sind grundsätzlich abstumpfende Mittel zu verwenden.
Zur Vermeidung von Unfällen und sonstigen Behinderungen, 
die auf ungeräumte Fußwege zurückzuführen wären, sind alle 
Grundstückseigentümer gefordert, durchgängig ihren Winter-
dienstpfl ichten nachzukommen. Verpfl ichtete, die aus Alters-, 
Krankheits- oder sonstigen Gründen nicht in der Lage sind, die 
Arbeiten auszuführen, sollten eine Person ihres Vertrauens oder 
eine Firma mit der Aufgabe betrauen. Die genannten Flächen 
sind montags bis freitags bis 7:00 Uhr, samstags, sonn- und fei-
ertags bis 8:00 Uhr zu räumen und zu streuen. Wenn nach die-
sem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, 
ist unverzüglich, dass heißt ohne schuldhaftes Zögern, wieder-
holt zu räumen und zu streuen. Diese Pfl icht endet um 20:00 Uhr.
Ihr Ordnungsamt
Neues Bundesmeldegesetz (BMG) ab dem 
01. November 2015
Neue Regelungen bei Umzug – Wichtig auch für Vermieter/
Wohnungsgeber
Ab 1. November 2015 gilt bundesweit ein einheitliches Meldege-
setz. Mit diesem Gesetz wird die Vorlage einer Wohnungsgeber-
bescheinigung wieder eingeführt. Das bedeutet unter anderem: 
Wenn jemand umzieht, muss er dies nicht mehr nur einfach bei 
der zuständigen Behörde melden, er benötigt dafür auch eine 
Bestätigung vom Wohnungsgeber. Vermieter werden gesetzlich 
verpfl ichtet, eine solche Bescheinigung auszustellen, wenn ein 
neuer Mieter einzieht.
Wer künftig den Wohnort wechselt, wird durch das neue Gesetz 
bundeseinheitlich verpfl ichtet, seinen Wohnortwechsel innerhalb 
von zwei Wochen bei der zuständigen Meldebehörde unter Vor-
lage der Wohnungsgeberbescheinigung anzuzeigen. Das be-
deutet, dass künftig bei jedem Einzug und in einigen Fällen auch 
beim Auszug (z.B. bei Wegzug ins Ausland, ersatzloser Aufgabe 
einer Nebenwohnung) eine Bestätigung des Wohnungsgebers 
(Vermieter) innerhalb dieses Zeitraumes auszustellen ist. 
Wohnungsgeber sind Vermieter oder von ihnen Beauftragte wie 
z.  B. Wohnungsverwaltungen. Wohnungsgeber kann jedoch 
auch der Hauptmieter sein, welcher Wohnungen oder Zimmer 
untervermietet. Bei Bezug einer Wohnung durch den Eigentümer 
erfolgt die Bestätigung des Wohnungsgebers als Eigenerklärung 
der meldepfl ichtigen Person.
Ein einheitliches Formular gibt es für die Bescheinigung des Ver-
mieters nicht. Allerdings regelt das Gesetz, welche Informationen 
auf jeden Fall enthalten sein müssen:
Name und Anschrift des Vermieters
Information, ob es sich um einen Aus- oder 
Einzug handelt mit Datum
Anschrift der Wohnung
Namen der Mieter
Vermieter können sie entweder dem Mieter oder direkt der zu-
ständigen Behörde zukommen lassen. 
Ein Musterformular fi nden Sie auf unserer Internetseite: www.
koenigstein-sachsen.de  Stadt & Bürgerservice  Downloads 
oder erhalten Sie in unserem Einwohnermeldeamt.
Mit dem Bundesmeldegesetz will der Gesetzgeber vor allem 
Scheinanmeldungen verhindern. Zuwiderhandlungen gegen die-
se Vorschriften sind bußgeldbewehrt.
Herzlichen Glückwunsch zum Dienstjubiläum
Am 01.10.2015 beging Elke Fröhlich ihr 25-jähriges Dienstjubi-
läum in der Stadtverwaltung Königstein. Sie ist als Sekretärin im 
Bürgerbüro der Mitgliedsgemeinde Gohrisch tätig. Bürgermeis-
ter Tobias Kummer gratulierte ihr auf das Herzlichste. Er bedank-
te sich für die bisherige gute Zusammenarbeit und wünschte ihr 




An alle Seniorinnen und 
Senioren aus Königstein 
sowie den Ortsteilen Pfaf-
fendorf und Leupoldishain
Am 27.11.2015 in der Zeit 
von 14:00 Uhr bis ca 18:00 Uhr fi ndet  in der Turnhalle König-
stein unsere diesjährige Weihnachtsfeier statt.
Bitte melden Sie uns Ihre Teilnahme bis spätestens 10.11.2015 
unter der Rufnummer 99712 der Stadtverwaltung Königstein.
Für gehbehinderte Bürgerinnen und Bürger wird ein Fahrdienst 
organisiert.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihre Stadtverwaltung Königstein
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Ankündigung der Einwohnerversammlung
Am Donnerstag, dem 19. November 2015, 18:30 Uhr, fi n-
det im „Treff-Punkt“ Königstein, Pirnaer Str. 2, eine Einwoh-
nerversammlung gemäß § 22 der Sächsischen Gemeinde-
ordnung (Sächs GemO) statt. Interessierte Einwohnerinnen 
und Einwohner werden gebeten, ihre Themenvorschläge 
schriftlich in der Stadtverwaltung im Sekretariat bis zum 
09. November 2015 einzureichen.
Die Einladung sowie die Tagesordnung werden rechtzeitig 
ortsüblich bekannt gegeben! 
Tobias Kummer, Bürgermeister 
Pfaffendorf
Leupoldishain
Der Ortschaftsrat von Pfaffendorf informiert:
Der Termin für den Herbstputz ist der 07.11.2015, ab 09:00 Uhr 
am Vereinshaus. 
Den Pfaffendorfer Weihnachtsbaum am unteren Parkplatz wollen 
wir am Sonnabend, dem 28.11.2015, ab 17:00 Uhr stellen und 
schmücken. Ihr und Euer gebastelter Baumschmuck wird durch 
die Feuerwehr angebracht. 
Für wärmende Getränke für Klein und Groß wird gesorgt. 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Ortschaftsrat Pfaffendorf 
Die Freiwillige Feuerwehr Pfaffendorf informiert:
Wir bedanken uns bei allen Gästen unsres Herbstfestes. Unser 
Dank gilt auch Herrn Kuste „Gasthaus zum Pfaffenstein“ für die 
Unterstützung. Wir hoffen unseren Besuchern einige gemütliche 
Stunden bereitet zu haben. 
Vorschau und Einladung:
Alljährlich gedenken wir am Volkstrauertag der Kameraden und 
Einwohner des Ortes, die Opfer von Krieg und Militarismus wur-
den. Dazu treffen wir uns am 15.11.2015 um 10:00 Uhr am 
Ehrendenkmal am Oberteich.
Am 14.09.2015 erfolgte die Übergabe der Seilscheibe des ehe-
maligen Schacht 398 durch die Wismut GmbH an die Stadt Kö-
nigstein. Die Seilscheibe hat einen Durchmesser von 4,2 m, ein 
Gewicht von 3075 kg und war von 1970 bis 2008 im Einsatz. 
Dieses Bergbauzeugnis soll neben dem bereits aufgestellten 
Förderwagen an den Bergbau in Leupoldishain/Königstein erin-
nern.
Sprechstunde Ortsvorsteher
Im Ortsteil Leupoldishain fi ndet die Sprechstunde jeden
1. Dienstag im Monat
von 16:00 – 18:00 Uhr
im Gemeindezentrum statt.
Zur gleichen Zeit ist die Heimatstube geöffnet!
Aus den Uralt-Akten vom Stadtarchiv
Julius Otto – der „Mozart“ von Königstein
Er war am 1. September 1804, als ein Knabe in der Apothe-
ke der Stadt Königstein das Licht der Welt erblickte. Ernst 
Julius Otto reifte zu einem Meister der Töne, dessen Melodi-
en viele Chöre noch heute singen.
Sein Apothekervater hatte den frischen und aufgeweckten 
Jungen genauso lieb wie seine Mutter. Denn bereits in der 
Königsteiner Schule war er seinen Mitschülern stets weit 
voraus. Bereits mit 9 Jahren konnte der „Kleine“ die Sologe-
sänge in der Kirche übernehmen, wie auch den Kantor beim 
Orgelspiel vertreten. Auch in den Wäldern unserer Heimat 
streifte Julius oft mit seinem Bruder Franz umher. Diese wur-
den dann sein Zuhause, als der große Stadtbrand auch die 
Apotheke in Asche legte. 1811 wurde auf den Grundmauern 
ein neues Gebäude errichtet, das dem alten ziemlich ähnlich 
sah.
Schließlich brachte der Vater seinen Musterknaben zu Micha-
elis 1814 nach Dresden zum Gymnasium zum heiligen Kreuz. 
Die wunderbare Stimme des Neuangemeldeten erregte so-
fort das äußerte Entzücken des Kreuzkantors Theodor Wein-
lig. Der stellte den Jungen als Solosänger an, der wöchentlich 
12,5 Groschen Honorar bekam. Weinlich wurde zu gleicher 
Zeit oft kränklich. Der 14 Jahre alte Julius Otto sprang in die 
Presche und dirigierte den Dresdner Kreuzchor bei Musikauf-
führungen und zahlreichen Gottesdiensten. Später erwarb er 
sich Kenntnisse in der lateinischen, griechischen und hebräi-
schen Sprache und studierte an der Universität in Leipzig. Ab 
Schließung des Einwohnermeldeamtes
Zum 01.11.2015 tritt das neue Bundesmeldegesetz in Kraft. Dies 
erfordert umfangreiche Arbeiten an der Software für das Einwoh-
nermeldewesen. Diese wird seitens unseres Dienstleisters am 
31. Oktober und 01./02. November 2015 installiert.
Aus diesem Grunde können Anliegen im Bereich Pass- und Mel-
dewesen am 02. November 2015 nicht bearbeitet werden, die 
Sprechzeit des Einwohnermeldeamtes an diesem Tag entfällt.
Wir bitten um entsprechende Beachtung.
An der Übergabe nahmen Vertreter der Wismut GmbH, der Bür-
germeister, Mitglieder des Heimat- und Seniorenvereins sowie 
interessierte Bürger teil.
S. Kurz, Ortsvorsteher 
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1825 nach Beendigung seines Studiums wurde er zunächst 
in Dresden an der Blochmann‘schen Erziehungsanstalt als 
Lehrer angestellt. Doch 1830 verstarb der damalige Kreuz-
kantor und der Königsteiner Julius Otto wurde schließlich vom 
Rate zu Dresden zum neuen Kreuzkantor des weltberühmten 
Chores berufen. 
Die 54 Chorschüler hatten im damaligen Dresden Mammut-
aufgaben zu bewältigen. Sonn- und wochentags waren in 
der Kreuz-, der Frauen- und der Sophienkirche mehrfach 
Konzerte abzuhalten. Otto setzte selbsternannte Präfekten 
ein, die Teile des Chores zu jeweiligen Auftritten dirigierten, 
wenn der Meister es selbst nicht zeitlich einrichten konnte. 
Dazu kamen noch weitere Verpflichtungen bei Kurrenden, 
Brautmessen, Leichensingen vor Häusern und auf Kirchhö-
fen der Stadt. „Na Jungens, nun singt einmal, daß die Zähne 
wackeln“, soll der alte Hof-Kapellmeister Krebs einmal zu 
den Knaben gesagt haben…
Julius Otto begann schließlich zu komponieren wie einst der 
berühmte Mozart aus dem österreichischen Salzburg. Der 
große Männergesangverein „Dresdner Liedertafel“ erwählte 
ihn zum Dirigenten. Seine Lieder von der Schönheit der Na-
tur bis zur Liebe zum Vaterland, dem Glauben, der Liebe 
und Hoffnung waren oft leicht zu singen. Bekannt wurde vor 
allem: „Gott sei mit Dir mein Sachsenland“. Ganze Liederzy-
klen entstanden wie „Im Walde“, „Burschenfahrten“, „Sän-
gersaal“ u.v.m. Neben „Ich kenn ein`n hellen Edelstein“ wur-
de schließlich „Das treue deutsche Herz“ eines seiner besten 
Werke für alle Zeiten. Als 1865 in Dresden an einem großen 
deutschen Sängerfest stolze 20.000 Sänger anwesend wa-
ren, wurde sein „Deutsches Herz“ am Elbufer zelebriert. 
Aber auch kleine Aufführungen verfasste der große Meister  
Kinderfeste, Schulfeste, Weihnachts-, Pfingst- und Vater-
landsfeste waren sein Metier, was gut 1.500 verschiedenste 
Aufführungen umfasste.
Auch im Familienleben hatte der Königsteiner fast einen 
kleinen Chor. Denn zehn Kinder waren sein Eigen, die der 
Vater aber alle durch Krankheiten in‘s Grab sinken sah. Der 
begeisterte Naturfreund war der Sächsischen Schweiz und 
seiner Heimatstadt Königstein tief verbunden. In seinem Ge-
burtshaus – der Apotheke kaufte er oft Süßigkeiten, die er 
dann an barfüßige Kinder der Stadt verschenkte. Sein Wahl-
spruch war schließlich: „Recht zu handeln, grad‘ zu wandeln 
– sei des edlen Mannes Wahl“!
Nach 45-jähriger Amtszeit ging 1875 der große Musikmeis-
ter schließlich in seinen wohlverdienten Ruhestand. Beim 
Abschied am 30. Dezember 1875 veranstaltete die gesamte 
Dresdner Sängerschaft vor seiner Wohnung in der Waisen-
hausstraße eine Gesangshuldigung unter Fackel- und Lam-
pionschein. König Albert von Sachsen verlieh ihm wenig 
später das Ritterkreuz 1. Klasse des Albrechtsordens. 
Zwei Jahre später litt er an Atembeschwerden. Am 5. März 
entschlief der einstige Königsteiner Musterknabe gegen Mit-
tag an einem Herzschlag in den Armen seiner Frau.
Die anschließende ergreifende Trauerfeier wurde zu einem 
Dresdner Sängerfest, was lange seines Gleichen suchte. Auf 
dem Trinitatisfriedhof wurde der teure Entschlafene beige-
setzt. Dresdner und auswärtige Chöre waren genauso an-
wesend wie der berühmte Kreuzchor, dem Julius Otto lange 
vorstand. Bis bei seinem „Treuen deutschen Herzen“ im vier-
ten Vers seine „eigene komponierte“ Stelle kam: 
„Und soll mein Leibe begraben sein, 
so setz in Deinen Himmel ein, 
den schönen hellen Edelstein, 
mein treues deutsches Herz!“
Bei der Menschenmenge füllten sich die Augen mit Tränen. 
Es wurde still und alle Fahnenträger senkten für ihn ein letz-
tes Mal die Köpfe. In Dresden, Pirna und vor seinem Vater-
haus in Königstein stehen Denkmäler für das musikalische 
Lebenswerk eines Königsteiner Kindes, dessen Melodien 
wohl nie verklingen werden.
Texte entnommen aus „Bunte Bilder aus dem Sachsenlan-
de“ des Sächs. Pestalozzi-Vereins, Leipzig 1909 vom Autor 
Richard Scheumann, Dresden
Das Vaterhaus Julius Otto in Königstein und heutige Apotheke
„Königsteen is wunderscheen“
Es war erstmals in Königstein: Im Zentrum der Stadt hinter 
Schule, Rathaus und vor der Garagensiedlung wurde zünftig 
gefeiert. Der an der Mühlgasse gelegene historische Maler-
winkel neben den Katakomben der einstigen Bienermühle 
war für die Kulturszene der Stadt der Kultort des Jahres. Zu 
Pfingsten tobten im Hof bei der ersten Jazznacht zahlreiche 
Fans zu musikalischen Klängen. Im August folgte eine Oldie-
nacht. Im September kamen die Alt-Rocker von den „Kase-
matten-Krawallos“ wieder in Szene. Sie hatten nur Pech mit 
Wettergott Petrus. Denn der hatte trockenes Wetter voraus-
gesagt. Doch es schüttete kräftig. Das Publikum wechselte 
in die Sandsteingewölbe des alten Pferdestalls und wurde 
vortan von Vokalmusik verwöhnt. Die ca. 60 – 80 Kehlen 
stimmten dann ein in den Song vom einstigen Frontmann 
Eddy Tietze (1960 – 2012), dessen Text hiermit erstmals sei-
ne Veröffentlichung findet:
 
Königstein vor 30 Jahren hatte 15 Kneipen,
ich weiß nicht, woran das liegen kann,
es wollte keiner bleiben…
Genauso sieh‘ts mit den Bäckern aus,
da ham wer nur noch zwei…
und trotzdem sag ich euch,
das is lange noch nich vorbei…
Guckt euch auf dem Rathaus um,
dort sind fast Alles nur Frauen!
Nun sag mir, wie sollen denn die alleene die Stadt aufbauen?
Im Gegenteil, da wird bestimmt aus jedem alten Haus –
früher oder später ein Parkplatz draus.
STADT KÖNIGSTEIN Nr. 10 /2015
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AZV Königstein
Wichtige Information zu dezentralen Anlagen
An alle Grundstückseigentümer deren Grundstücke dau-
erhaft keinen Anschluss an eine zentrale Abwasseranlage 
erhalten und die noch keine vollbiologische Kleinkläranla-
ge betreiben:
Um einen reibungslosen Ablauf im Verfahren zu gewährleisten 
und die Bereitstellung der Zuwendung bzw. eines Darlehens 
sicherzustellen, sind durch die Grundstückseigentümer, die An-
spruch auf ein Darlehen bzw. auf eine Zuwendung (Zuschuss) bei 
der SAB haben, folgende Termine zwingend einzuhalten:
30.11.2015 Vorlage des vollständig ausgefüllten Antrages mit 
den erforderlichen Unterlagen zur Bewilligung eines 
Kleinkläranlagendarlehens beim AZV Königstein 
bzw. dem Betriebsführer WASS GmbH in Neu-
stadt/Sa.
31.12.2015 spätester Termin zur Inbetriebnahme der vollbiolo-
gischen Kleinkläranlage als Voraussetzung für die 
Gewährung und Auszahlung eines Zuschusses
Für Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der WASS GmbH, 
Herr Läsker, 03596 581837 und Frau Schmid, 03596 581822 
gern zur Verfügung.
Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal
Mitteilungspfl icht der Grundstückseigentümer
Der Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal (ZAOE) erinnert 
die Grundstückseigentümer an ihre Mitteilungspfl icht für gebüh-
renrelevante Änderungen. Denn Änderungen werden rückwir-
kend nur für das Kalenderjahr 2015 berücksichtigt.
Im ersten Quartal 2016 erfolgt der Versand der Gebührenbe-
scheide. Ein Bestandteil der Gebühr ist die Festgebühr, die nach 
der Zahl der mit Hauptwohnsitz im Grundstück lebenden Perso-
nen bemessen wird. Hat sich daran etwas geändert, so ist dies 
unverzüglich dem Verband schriftlich mitzuteilen. Die Mitteilung 
muss laut Satzung bis zum 15. Dezember dieses Jahres erfol-
gen. Hierbei zählt das Datum des Posteinganges.
Die aktuelle Abfallgebührensatzung ist nachzulesen im Abfallka-
lender oder im Internet unter www.zaoe.de.
Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal
Meißner Straße 151 a, 01445 Radebeul
Tel. 0351 4040450, presse@zaoe.de
Neue Öffnungszeiten in Groptitz, Gröbern, 
Kleincotta und Saugrund
Die Wertstoffhöfe in Groptitz, Gröbern, Kleincotta und Saugrund 
haben vom 1. Januar 2016 an einheitliche Öffnungszeiten. 
Die Anlagen haben dann jeweils 
montags von 8:00 bis 18:00 Uhr, 
dienstags bis freitags von 8:00 bis 16:30 Uhr und
sonnabends von 8:00 bis 12:00 Uhr
geöffnet.
Geschäftsstelle des ZAOE
Tel.: 0351 4040450, presse@zaoe.de, www.zaoe.de
Mitteilungen anderer Ämter
Refrain: Und das wird ooch so weitergeh‘n – 
Königsteen is wunderscheen,
  und das wird ooch so weitergeh‘n – 
Königsteen is wunderscheen…
Hier in unser‘m schönen Ort gibt es einen Massensport,
denn wie viele schuften schwer, 
kommt dann aber Hochwasseeer…
Dem einen saufen Kohlen ab, dem ander‘n Einweggläser,
und wer gern verreisen tät; der kommt dann halt zu 
späääter…
Refrain: Und das wird ooch so weitergeh‘n – 
Königsteen is wunderscheen,
  und das wird ooch so weitergeh‘n – 
Königsteen is wunderscheen…
Schmidt kam als Reisender von der Küste zu uns her –
Er fragte ganz besessen: „Wo kann man hier was essen?“
Ich sagte ihm: „Mein lieber Schmidt – 
haste keene Bemme mit?
Sonst kann ich Dir erzählen, 
der Hunger wird Dich quälen…!“
Refrain: Und das wird ooch so weitergeh‘n  – 
Königsteen is wunderscheen,
  und das wird ooch so weitergeh‘n – 
Königsteen is wunderscheen…
Manchem hat man schon ‘ne Wohnung angeboten,
die konnte man nicht nehmen, 
denn die war schon bewohnt…
Da hausten viele Ratten drin, die Dielen durchgefault –
und doch hat man uns – noch nicht von hier verkrault!!!
Refrain: Und das wird ooch so weitergeh‘n – 
Königsteen is wunderscheen,
  und das wird ooch so weitergeh‘n – 
Königsteen is wunderscheen…
Lied aus!  
Heimatkalender Königstein erscheint
Ab November dieses Jahres wird erstmals ein Heimatka-
lender für das kommende Jahr 2016 aufgelegt. Auf dem 
13 Seiten starken Kalender werden neben vielen historischen 
Ansichten auch zahlreiche Artikel zur Stadtgeschichte der 
Festungsstadt erscheinen. Der Kalender ist Mitte November 
2015 in der Tourist-Information Königstein und bei weite-
ren lokalen Partnerunternehmen zum Preis von 10,- EUR
erhältlich. Der Kalender wurde von zahlreichen lokalen Betrie-
ben freundlichst per Inserat unterstützt und wird bald auch in 
alle Welt versendet. Vorbestellungen aus der Schweiz, den 
USA und aus Finnland lassen den Königstein-Kalender in die 
große weite Welt tragen. 
Impressum:
Das Amtsblatt der Stadt Königstein erscheint monatlich und wird 
kostenlos an alle Haushalte verteilt.
Herausgeber: Stadtverwaltung Königstein
Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: 
Der Bürgermeister der Stadt Königstein, Herr Tobias Kummer, 
01824 Königstein, Goethestraße 7
Gesamtherstellung: Initial Werbung & Verlag, Arndtstr. 9, 01099 Dresden
Druck: Ideenwerkstatt, Hospitalstr. 9, 01844 Neustadt Sa.
Anzeigenannahme/Beilagen: Sylvia Starke, Tel. 03 51-88 94 34 60
Vertrieb: Deutsche Post AG
Fotos: Stadtverwaltung Königstein, fotolia.com
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Verteilung Abfallkalender
Die Deutsche Post beginnt am 23. November im Auftrag des 
Zweckverbandes, die Abfallkalender für das Jahr 2016 zu ver-
teilen. Das sind rund 270.000 Stück im Verbandsgebiet. Am 
4. Dezember sollte dies erledigt sein.
Wer nach dem 4. Dezember noch keinen Kalender hat, meldet 
sich bitte telefonisch unter Tel. 0351 40404560 bei der Ge-
schäftsstelle: Montag, Mittwoch, Freitag von 9 bis 12 Uhr, Diens-
tag und Donnerstag von 9 bis 12 Uhr sowie von 14 bis 18 Uhr. 
Auch eine Meldung per Mail mit vollständiger Angabe des Na-
mens und der Anschrift ist möglich: info@zaoe.de.
Die Termine für 2016 sind ab dem 1. Dezember im Internet unter 
www.zaoe.de straßengenau und als pdf-Datei abrufbar. Sie kön-
nen ausgedruckt oder in den persönlichen Terminkalender auf 
dem Smartphone oder PC geladen werden. 
Der Zweckverband bittet, dass der Kalender genau studiert wird. 
Es können sich durch Optimierung von Touren über den Jahres-
wechsel von 2015 auf 2016 Sprünge von gerader auf ungerader 
Woche ergeben. Auch durch Eingemeindungen kann es zu Tou-
renänderungen kommen. 
Bis zum 31. Dezember gilt der Kalender für 2015.
Geschäftsstelle des ZAOE
Tel.: 0351 4040450, presse@zaoe.de, www.zaoe.de
Deutsche Rentenversicherung 
Die ehrenamtliche Rentenberatung in Königstein findet 
weiterhin statt!
Kostenlose Antragstellung und Beratung in 
allen Angelegenheiten der Deutschen Renten-
versicherung (BfA, LVA, Knappschaft-Bahn-See)
Nächster Termin am: 
Donnerstag, dem 17.12.2015, 8:30 – 13:00 Uhr
im Ratssaal, Rathaus Königstein
Jeanine und Lothar Bochat, gewählte ehrenamtliche Versicher-
tenberater/in der dt. Rentenversicherung, nehmen Anträge für 
Renten (Altersrenten, Renten wegen Erwerbsminderung, Wei-
tergewährungsanträge, Hinterbliebenenrenten, Kontenklärung, 
Versorgungsausgleich, Beantragung einer Rentenauskunft etc.)
entgegen und beraten.
Zu diesen Terminen – Voranmeldung unter den unten ange-
gebenen Telefonnummern erforderlich – bringen Sie bitte 
alle notwendigen Unterlagen (Personalausweis, Persönliche 
Identifikations-Nr., IBAN und BIC vom Girokonto, Ren-
tenauskunft, Krankenkassen-Chipkarte) und wenn nötig 
(SV-Ausweise, Schulzeugnisse ab dem 17. Geburtstag, Ge-
burtsurkunden der Kinder, Studiennachweise, Lehrbriefe, Fach-
arbeiterzeugnisse, Schwerbehindertenausweis, Bescheide der 
Agentur für Arbeit oder der ARGE), im Original mit.
Notwendige Beglaubigungen werden vor Ort vorgenommen. 
Aufwendige Fahrten nach Dresden werden somit entbehrlich.
Rückfragen unter 0177/4000842 oder 035028 / 919002. Hier 




Auf einem Foto ist manches anders als in Realität. Da gibt es 
Fragen, die sich beim praktischen Erleben gar nicht stellen. Zum 
Beispiel die, ob hier die Sonne auf- oder ob sie untergeht. In Re-
alität, wenn wir den Fotoapparat oder das Handy beim Knipsen 
der tollen Stimmung in der Hand halten, wissen wir genau: Die 
Sonne geht unter! Es wird also nicht mehr lange dauern, bis die 
Sonne hinter dem Horizont verschwindet. Die eigentliche Frage 
heißt dann, wie viel Zeit bleibt mir noch? Die Erfahrung hat uns 
gelehrt: Manchmal bricht die Finsternis schnell herein. Wir er-
innern uns an Situationen, da uns die Finsternis ereilte und wir 
unerwartet schnell im Finstern saßen. Manchmal beschreiben 
Menschen ihre Angst vor dem Versagen mit einer solchen Son-
nenuntergangsstimmung, die uns das Wissen um die bevorste-
hende Finsternis sozusagen mitliefert. Im November gibt es ei-
nen Feiertag, der erinnert uns, dass nicht nur Gelingen, sondern 
auch Versagen zu unserem Leben dazugehört. Wie oft haben wir 
schon Wichtiges versäumt: den versprochenen Anruf, die Haus-
aufgaben, das Lösen eines Parkscheines oder den geplanten 
Abend. Menschen haben in uns Erwartungen gesetzt und wir 
haben sie enttäuscht. Sie haben auf uns gewartet und wir sind 
nicht gekommen. Wir sind an ihnen schuldig geworden. Dass wir 
uns dies bewusst machen, d.h. dies zu erkennen, zu benennen 
und den Schaden wiedergutzumachen, ist mit dem Wort Buße 
gemeint. Der Buß- und Bettag darf uns wie beim Anblick der un-
tergehenden Sonne innehalten und nachdenklich machen. Noch 
ist Zeit, Schuld einzugestehen, sie zu benennen und uns bei de-
nen, die von unserem Versagen betroffen waren, zu entschuldi-
gen. Mögen wir die Zeit dafür nicht verpassen. Manchmal ist sie 
nämlich abgelaufen, z.B. wenn der Betreffende verstarb, an dem 
wir schuldig geworden sind. Dann bleibt eine letzte Chance: Wir 
können Gott von allem erzählen. Er kann uns hoffen lassen, dass 
es am Ende dennoch gut wird. Wenn wir uns hilfesuchend an ihn 
wenden, kann er die Geschicke in seine guten Hände nehmen. 
Es bleibt uns eine allerletzte Hoffnung, dass ER unsere Versäum-
nisse, Unfähigkeiten und Bosheiten zum Guten wenden kann. 
Wertschätzend, anerkennend, ehrfürchtig und auf ihn hoffend 
können wir zu IHM sprechen: 
»Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte.« 
(Psalm 130,4) 
Im Namen des Kirchenvorstandes und der Mitarbeiter grüßt Sie 
herzlich























































Neues aus unseren Schulen
Schulsporttag der Oberschule Königstein
Am Donnerstag, 10.09.2015 führte die Oberschule Königstein 
ihren Schulsporttag durch. Das normale Sportfest mit leichtath-
letischen Disziplinen wird ja immer im Frühjahr eines Schuljahres 
durchgeführt, der Schulsporttag im September trägt schon seit 
mehreren Jahren Gaudisportcharakter. Nachdem eine große Staf-
fel den Tag eröffnete, konnten die Schüler an 15 verschiedenen 
Stationen ihre Geschicklichkeit und Ausdauer testen. Im Angebot 
waren unter anderem: Streichholzweitwurf, Schubkarrenslalom, 
Dreibeinlauf, Eierlauf, Bierdeckellauf, Fußballzielschuss, Büch-
senwerfen, Sackhüpfen, Rückwärtssprung, Flaschengreifen, Be-
cherstapeln, Papierkugelzielwurf und Hacky-sack-Jonglage. Den 
meisten Schülern haben die Stationen viel Spaß bereitet – es war 




10:00 Uhr Gottesdienst im Haus Felsengrund 
  in Rathen
8. November 
10:30 Uhr  Gottesdienst in Königstein mit Heiligem  
  Abendmahl. Anschließend besteht die  
  Möglichkeit einer Besichtigung der Turmuhr.
9. November 
18:00 Uhr  Friedensgebet in Königstein
15. November 
10:30 Uhr  Gottesdienst in Königstein, 
09:00 Uhr in Cunnersdorf Gedenkgottesdienst
18. November  
10:30 Uhr  Gottesdienst in Königstein am Buß- und  
  Bettag mit Taufgedächtnis. 
22. November 
10:30 Uhr  Gedenkgottesdienst mit J in Königstein,  
09:00 Uhr in Papstdorf Gedenkgottesdienst
29. November  
10:30 Uhr  gemeinsamer Familiengottesdienst 
  in Königstein mit dem Oasechor
Veranstaltungen 
Bibelstunde am 3.11 und 17.11. 19:30 Uhr im Gemeindehaus
Seniorenkreis am 24.11.14:30 Uhr im Gemeindehaus
Am 14.11. Martinsfest um 16:00 Uhr in Königstein im Gemein-
dehaus
Sie sind herzlich zu folgenden Gottesdiensten (mit zeitgleichem 
Kindergottesdienst J) und Veranstaltungen in den Kirchen un-
serer Kirchgemeinde in Königstein, Papstdorf und Cunnersdorf 
sowie im Haus Felsengrund in Rathen eingeladen:
♫♫♫♫♫♫ J Für alle, die zur Christvesper einen Sitzplatz 
sicher haben wollen, denen Weihnachtslieder-Singen 
Spaß macht und die sich gern einmal ausprobieren wollen:
Die Kantoreien in Königstein und Papstdorf starten nach den 
Herbstferien wieder mit den Proben, in Königstein mittwochs 
19:30 Uhr im Gemeindehaus, in Papstdorf donnerstags 19:45 Uhr 
im Pfarrhaus. Vielleicht ist die erste und zweite Probe nach der 
Herbstpause ja eine Gelegenheit für Sie, dazuzustoßen und mit 
uns fröhlich zu singen? Wir freuen uns immer sehr über neue 
Mitsänger! Notenkenntnisse sind nicht nötig, es muss auch nie-
mand vorsingen! Wenn Sie Freude am Singen haben, kommen 
Sie einfach vorbei! Alle, die gern singen, aber evtl. nicht das gan-
ze Jahr Zeit haben, sind zu unseren nächsten Projekten herzlich 
eingeladen. 
Kantorei in Königstein: Unser nächstes Vorhaben ist die Ge-
staltung des Gottesdienstes am Ewigkeitssonntag, in dem der 
Verstorbenen des letzten Kirchenjahres gedacht wird. 
Die anschließende Advents- und Weihnachtszeit ist immer ein 
Höhepunkt unseres Musizierens. Dazu gehört die Adventsmusik 
am 3. Advent um 14 Uhr mit den großen und kleinen Musikern 
unserer Gemeinde, die Gestaltung der Christvesper 24.12. und 
der Festgottesdienst am 1. Weihnachtsfeiertag. Dort werden 
wir in diesem Jahr die Kantate „Ein Kind ist uns geboren“ des 
früheren Dresdner Kreuzkantors Christian Ehregott Weinlig (für 
Flöten, Chor und Orgel) aufführen. Den Abschluss der weih-
nachtlichen Einsätze bildet der Gottesdienst im Gemeindehaus 
am 10.01.16 um 10:30 Uhr mit Weihnachtsliedern und dem 
Weihnachtsspiel der Kurrende. 
Kantorei Papstdorf: Unsere nächsten Choreinsätze sind in der 
Advents- und Weihnachtszeit unsere gemeinsame Adventsmu-
sik am 3. Advent um 14 Uhr in Königstein mit den großen und 
kleinen Musikern unserer Gemeinde, die Gestaltung der Christ-
vesper und der Festgottesdienst am 2. Weihnachtsfeiertag. 
Dort werden wir in diesem Jahr die Kantate „Kommet, ihr Hirten“ 
von Lothar Graap (für Solo, Chor und Orgel) aufführen.
Ihr Kantor Pätzold, Tel. 035021/68222, heißt Sie samt dem Chor 
in Königstein oder Papstdorf herzlich willkommen!
Information: Am Dienstag, 24.11., bleibt das Pfarramt 
wegen des Mitarbeiterausflugs bis 15:00 Uhr geschlossen.
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Grundschul-Cross
Zum traditionellen Crosslauf trafen sich alle Grundschüler am 
18. September 2015 auf dem Sportplatz in Pfaffendorf.
Nach der Erwärmungsgymnastik gingen wir erst einmal die Lauf-
strecke ab. Besonders aufgeregt waren die Mädchen und Jun-
gen aus der 1. Klasse, denn für sie war es ja der erste Crosslauf. 
Wieder auf dem Sportplatz angekommen, liefen zuerst die Kin-
der des ersten und zweiten Schuljahres ihre Runde über etwa 
600 Meter. Die Schüler aus den Klassen 3 und 4 hatten dann 
eine längere Stecke zu bewältigen. 
Trotz vieler Steine, Wurzeln und anderer kleiner Hindernisse auf 
dem Laufweg, stürzte glücklicherweise niemand und unsere 
neue „Erste-Hilfe-Tasche“ musste nicht zum Einsatz kommen. 
Ein großes Lob an alle Kinder, es wurde toll gekämpft und alle 
Teilnehmer kamen auch ins Ziel!
Nach den jeweiligen Läufen gab es viel Spaß beim Fußballspielen 
und den anderen sportlichen Aktivitäten. 
An dieser Stelle möchten wir Lehrerinnen uns ganz herzlich bei 
den Eltern bedanken, die unsere Kinder nach Pfaffendorf beglei-
teten und auch als Streckenposten fungierten. Besonderer Dank 
gilt Frank Küchler vom Fußballverein und den fl eißigen Helfern, 
die es schon seit vielen Jahren ermöglichen, dass wir die Räume 
auf dem Sportplatz nutzen können, Fußbälle zur Verfügung ste-
hen und Tee für die Kinder angeboten wird. 
Zum Abschluss bekamen dann alle Sieger und Platzierten die 
heiß begehrten Medaillen auf dem Siegerpodest überreicht:
Klasse 1: Selma Schumacher Mika Konnopke
Sydney Siegert Tom Gabler
Emily Illmer Eddy Pasold
Klasse 2:  Novalee Dunsch Matthias Lösch
 Linell Dunsch Max Lösch
 Isabell Johne Sam Matzke
Klasse 3: Henrika Thiele Timon Stephan
 Leoni Michel Moritz Michel
 Saskia Johne Fabian Wiegand
Klasse 4: Fanny Rolz Malte Salomon
 Anna Hensel Vincent Schumacher
































Kunstunterricht mal nicht im Klassenzimmer 
Wir Grundschüler malen und zeichnen 
gern, schauen auch oft Reproduktionen 
berühmter Künstler an. Nun bot sich 
die Gelegenheit einmal ganz nah Ori-
ginalbilder eines Malers zu betrachten. 
Toll! Die Kinder der 2. bis 4. Klasse be-
suchten die Galerie Rainer Dörners  im 
Treffpunkt Königstein. Dort erfuhren sie 
einige wichtige Fakten aus seinem Le-
ben, betrachteten unvoreingenommen 
die ausgestellten Kunstwerke, entdeck-
ten neugierig viele Details seiner Landschaftsbilder, freuten sich 
über bekannte Motive aus unserer Heimat und staunten über die 
Preise. 
Zum Schluss fand jeder unter den vielen schönen Bildern sein 
Lieblingsbild und erklärte, warum es ihm besonders gefällt. 




Am 20. November 2015 fi ndet wieder der bundesweite Vorlese-
tag statt, wobei ein wirksames Zeichen für das Vorlesen gesetzt 
und die Freude am Lesen gestärkt werden soll. Jedes Jahr neh-
men an dieser Aktion zahlreiche Autoren, Prominente aber auch 
unzählige Freiwillige teil, die einfach selbst gern lesen und Kinder 
für Bücher begeistern wollen.
Im vergangenen Jahr erlebten wir an unserer Grundschule erst-
mals eine solche Veranstaltung und bekamen von unseren Kin-
dern aber auch von den Vorlesern ein durchweg positives Feed-
back. Mit Begeisterung lauschten die Kinder den Geschichten, 
sodass es den Vorlesern viel Spaß machte, die Kinder auf die 
Reise durch die Bücher mitzunehmen.
Nun möchten wir auch in diesem Jahr die Vorlesestunde durch-
führen und suchen dafür wieder lesebegeisterte Bürgerinnen 
und Bürger, die uns am Vormittag des 20.11.2015 unterstützen 
könnten. 
Sollten Sie Lust und Zeit zum Vorlesen haben, bitte ich Sie, sich 
bis zum 06.11.2015 bei mir persönlich oder unter der Telefon-
nummer 035021/68333 zu melden.
Ich freue mich auf Ihre Rückmeldung.
Katrin Richter, Schulleiterin
STADT KÖNIGSTEIN Nr. 10 /2015
12 
SV Königstein
Sehr geehrte Anwohner und Gäste von Königstein,
die Hinrunde der Saison neigt sich nun dem Ende entgegen, die 
Temperaturen sinken langsam immer weiter ab. 
Doch auch wenn es vielleicht nicht mehr das beste Fußballwetter 
geben wird, brauchen wir trotzdem weiterhin die Unterstützung 
unserer Fans. 
Deshalb laden wir Sie wieder recht herzlich zu unserem letzten 
Heimspiel der Hinrunde am
Samstag, dem 07.11.2015 um 14:00 Uhr,  
gegen SV Wacker Mohorn 2
ein und würden uns sehr über Ihren Besuch auf unserem Sport-
gelände in Pfaffendorf freuen.
Für das leibliche Wohl ist wie immer ausreichend gesorgt. 
Über weitere Veranstaltungen des SV Königstein in diesem Jahr, 
werden wir Sie in der Amtsblattausgabe Ende November, infor-
mieren. 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr SV Königstein 
TTV Königstein
Erfolge für den TTV Königstein
Am 19. und 20.09.2015 fanden in Pirna-Copitz und Dippol-
diswalde die Kreismeisterschaften in den Altersklassen 
Schüler (U11, U13 und U15) und Jugend (U18) statt.
Am Samstag, dem 19. September, fand die Kreismeisterschaft 
im Berufsschulzentrum Pirna-Copitz im Altersbereich U11 und 
U15 statt. In der Altersklasse U11 belegten Chris Heller und 
Martin Rößler den 3. Platz im Doppel für den TTV Königstein. 
Außerdem wurde in Pirna-Copitz in der Altersklasse U15 der 
Kreismeistertitel vergeben. Leon Müller belegte einen guten 5. 
Platz und qualifizierte sich dadurch für die Bezirksmeisterschaft 
in Döbeln. Im Doppel erreichte Levi Stein vom TTV Königstein 
mit seinem Partner Louis Freitag von Post Dippoldiswalde den 3. 
Platz in der Altersklasse U15.
Am 20.September fanden die Kreistitelkämpfe im Sportpark 
Dippoldiswalde statt. Vito Riebe und Julien Hickmann belegten 
den 3. Platz und gewannen somit für den TTV Königstein die 
Bronzemedaille in der Altersklasse U13. In der Jugend belegte 
Max Michel den 3.Platz und Lion Häntzschel wurde Kreismeister. 
Beide Jugendliche vertreten den TTV Königstein somit bei den 
Bezirksmeisterschaften in Döbeln.
Nach einem Freilos im Achtelfinale und drei klaren Siegen ge-
wannen Lion Häntzschel und Max Michel zusammen den Kreis-
meistertitel im Doppel.
Die Bezirksmeisterschaft fand am 3. und 4.10.2015 in Döbeln 
statt. Den TTV Königstein vertraten Leon Müller (U15), Lion 
Häntzschel und Max Michel (beide U18). Leon Müller scheiterte 
in der Vorrunde trotz einer guten Leistung. Erfolgreich war das 
Doppel Lion Häntzschel und Max Michel. Beide gewannen zu-
sammen überraschend und in einem engen Finale den Bezirks-
meisterschaftstitel im Doppel. Im Einzel qualifizierten sich beide 
für das Achtelfinale, verloren aber ihre Spiele.
Gelungener Saisonstart der 1. Mannschaft
Der 1. Mannschaft des TTV Königstein gelang in der Bezirksklas-
se ein guter Saisonstart mit 2 Siegen, einem Unentschieden und 
nur einer Niederlage und sie belegte nach 4 Spieltagen überra-
schend den 1. Platz. Am ersten Spieltag besiegten die Festungs-
städter PACTEC Dresden 2. mit 9:6. Noch deutlicher wurden die 
Sportfreunde Dresden geschlagen. Der TTV Königstein gewann 
mit 12:3. Gegen Lok Pirna reichte es am Ende nur zu einem 8:8 
Unentschieden, trotz einer 8:5 Führung. Im vierten Saisonspiel 
gab es die erste Niederlage. Der TSV Graupa besiegte den TTV 
Königstein deutlich mit 13:2.
Die nächsten Spiele: 
31.10.2015:  TTV Königstein gegen TTC Dresden Elbe 5
22.11.2015:  TSV 1862 Radeburg 4 gegen TTV Königstein
Jugendfeuerwehr
Sportlicher Teamtag in Berggießhübel
Jedes Jahr im Herbst findet ein sportlicher Teamtag mit den Ju-
gendfeuerwehren des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterz-
gebirge statt.                                                                                                         
Wer diesen gewinnt, muss ihn im kommenden Jahr ausrichten. 
Im letzten Jahr gewann die Jugendfeuerwehr Berggießhübel in 
Rathmannsdorf und war somit der Ausrichter in diesem Jahr. 
Bei diesem Wettkampf gilt es an mehreren Stationen Allgemein-
wissen, Feuerwehrwissen und Geschicklichkeit unter Beweis zu 
stellen. Diesmal galt es, auf 3 Runden und ca. 8 km 12 Stationen 
zu bewältigen.
Angefangen mit Knotenkunde und einer Station für die Aus-
bilder ging es entlang der alten Bahnstrecke durch den Wald. 
Nachdem die Pyramide aus Toilettenpapierrollen in einer hervor-
ragenden Zeit umgestapelt war, hatten wir die 1. Runde nach 
5 Stationen auch schon geschafft. Auf ging es zur 2. Etappe 
entlang des Poetenweges in Richtung Bad Gottleuba. Hier galt 
es, Tischtennisbälle per Strohhalm umzustapeln; hier waren wir 
mit Abstand die Erfolgreichsten! Auch die nächste Station, ertas-
ten von Ausrüstungsgegenständen der Feuerwehr wurde erfolg-
reich bewältigt. Nach einer kleinen Pause ging es dann weiter. 
Jetzt war Geschicklichkeit gefragt. Es galt, Nägel mit so wenig 
Schlägen wie nötig in einen Balken zu schlagen. Im Zeitalter von 
Smartphone und weiteren Helferlein eine echte Herausforderung. 
Nach nun 9 Stationen wurden einige Füße schon schwer, aber es 
ging munter weiter, auch wenn die eine oder andere Bank in Be-
schlag genommen werden musste. Die 3. Etappe bot nochmal 
einigen Spaß. Neben Stiefelzielwerfen und Erste-Hilfe-Übungen 
musste die Gottleuba per Seil überquert werden. Gesichert von 
der Bergwacht machten sich die 3 Freiwilligen auf den Weg und 
kamen sicher ans Ziel. Nachdem alle Stationen abgearbeitet wa-
ren, gab es im Billys Bad dann das lang ersehnte Mittagessen 
und Zeit zum Ausruhen.
Nun stand die Siegerehrung an, die Jugendfeuerwehr der Stadt 
Königstein belegte einen sehr guten 5. Platz. Die Jugendfeuer-
wehr Reinhardtsgrimma hat an diesem Tag gewonnen und somit 
freuen wir uns, im nächsten Jahr in Reinhardtsgrimma wieder mit 
an den Start zu gehen.
Stephan Mentzschel, Ausbilder Jugendfeuerwehr
Vereinsnachrichten
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Im November fi nden folgende Dienste und Aktivitäten 
der Kinder und Jugendlichen statt:
13.11.15 Fahrzeug- und Gerätekunde
27.11.15 Beleuchten /
  Maschinistenausbildung  
  HLF
Der Dienst beginnt um 17 Uhr 
am Gerätehaus der Freiwilligen 




Königsteiner Lichtspiele e. V.
Mit Schwung und einem Erlebnis für die Ohren starten wir 
in den  November: 
Am Sonntag den 1. November um 17:00 Uhr sind im Alten 
Kino in Königstein die 
The Gospel  Passengers  
zu Gast. 
Karten gibt es im Vorverkauf für 10 EUR /erm. 8 EUR und an der 
Abendkasse für 12 EUR /erm. 10 EUR (Kartenvorverkauf: Katrins 
Bastelshop oder Tel.: 03521 572658)
Gleich zweimal sind die Landesbühnen Sachsen im November 
zu Gast im „Alten Kino“ Königstein.
Lassen Sie sich die deutschsprachige Erstaufführung des brand-
aktuellen Schauspiels
Acts of Goodness 
am Dienstag, 17.11. oder am Freitag, 20.11. jeweils um 19:00 Uhr
nicht entgehen.
Schifferverein Königstein e. V.
Der Schifferverein Königstein e.V. berichtet:
Am 3. Oktober fand in unserem neuen Begegnungszentrum 
„Treff-Punkt Königstein“ der 1. Königsteiner Schürzenball nach 
der Wende und die erste große Tanzveranstaltung überhaupt 
statt. Organisiert und durchgeführt wurde er vom Schifferverein 
Königstein e.V. Für wundervolle Unterhaltung und Stimmung 
sorgte Boldti‘s Disco an diesem Abend. Viele Gäste sowie unser 
Bürgermeister Tobias Kummer ließen sich diese Premiere nicht 
entgehen und schwangen im einzigartigen Ambiente des histo-
rischen Gebäudes Pirnaer Str. 2 ihr Tanzbein. Gefreut hat uns 
auch die Vielfalt der Schürzen, von denen die schönsten einen 
Preis erhielten. 
Mit dieser gelungenen Veranstaltung leisteten wir, der Schiffer-
verein Königstein e. V., einen wichtigen Beitrag für das kulturelle 
Leben in Königstein und weihten damit dieses schicke Haus für 
Königstein ein. Wir hoffen, dass nach uns noch viele Veranstal-
tungen folgen. 
Besonders danken möchten wir dem Faschingsclub Königstein 
und der Stadtverwaltung für ihre Hilfe, ohne die wir dieses schö-
ne Fest nicht hätten durchführen können.
Der Schifferverein Königstein e.  V. grüßt mit einem einfachen 
„Schifffahrt AHOI“.
Dirk Dietrich, Schriftführer
Liebe Freunde des Schiffervereins
Der Schifferverein Königstein e.   V. feiert im Januar 2016 die 
60. Schifferfastnacht nach dem 2. Weltkrieg. Er wurde am 
29. Januar 1784 in Königstein gegründet und besteht somit 
232 Jahre.
Dieses Jubiläum möchten wir zum Anlass nehmen, um in König-
stein eine dauerhafte Ausstellung über die Geschichte der König-
steiner Schiffervereine einzurichten. Da es nichts Vergleichbares 
in der Sächsischen Schweiz gibt, haben wir das Alleinstellungs-
merkmal für eine solche Ausstellung im Oberen Elbtal. Es wird im 
Haus des Gastes (ehem. Post), Schreiberberg 2 eingerichtet. Die 
Räume sind von unseren Vereinsmitgliedern schon renoviert und 
teilweise eingerichtet und vorbereitet worden. Mit der Gestaltung 
des Vorraumes und Zugangs zum Standesamt und zur Biblio-
thek mit historischen Material und Informationen zur Schifffahrt 
wird demnächst begonnen.
Ende des Jahres bekommen wir die Ausstellungsvitrinen für un-
sere teils über 200 Jahre alten Schiffsmodelle und können dann 
den großen Ausstellungsraum fertig gestalten. Nach der Schiffer-
fastnacht 2016 wird dann die Ausstellung eröffnet werden.
Wir und alle Freunde des Schiffervereins Königstein e. V. möch-
ten damit allen Einwohnern, unseren Gästen sowie Urlaubern 
Einblick in die Geschichte der Elbschifffahrt und unseres Schif-
fervereins ermöglichen. Wir sind fest davon überzeugt, dass dies 
eine große und einzigartige Bereicherung für Königstein an der 
Elbe sein wird und die Attraktivität unserer Stadt damit gesteigert 
wird.
Da diesbezüglich enor-
me Kosten auf uns zu-
kommen, die wir als 
Verein nicht allein schul-
tern können, möchten 
wir Sie hiermit herzlichst 
bitten, uns bei diesem 
einzigartigen Projekt für 
Königstein zu unterstüt-
zen.
Für jegliche Unterstützung bedanken wir uns im Voraus mit ei-
nem einfachen „Schifffahrt Ahoi“.
Mit freundlichem Grüßen Dirk Dietrich, Schriftführer
Schifferverein Königstein e. V., Halbestadt 22, 01824 Königstein, 
schiffervereinkoenigstein@gmail.com
Unsere Bankverbindung: Ostsächsische Sparkasse Dresden 
IBAN: DE69850503003000285104 BIC: OSDDDE81XX
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sowie in der Sächsischen Zeitung, Ausgabe Sebnitz, jeden Tag 
veröffentlicht, welche Kalendernummer welchen Preis gewonnen 
hat.
Dieses Jahr konnten für den 24. Dezember neben dem Haupt-
preis – einem Reisegutschein über 1.000 Euro – weitere tolle 
Gewinne bereitgestellt werden. Dazu gehören ein Wellness-
aufenthalt, ein Tablet-PC sowie Fahrsicherheitstrainings auf dem 
Sachsenring und auf dem Nürburgring. 
Mit dem Kauf eines Kalenders für 5 Euro wird die Musikschule 
Sächsische Schweiz unterstützt - zudem besteht der Anreiz, ei-
nen schönen Preis zu gewinnen.
Neuland Zeitreisen
AUFRUF!
Wer interessiert sich für unsere Heimatgeschichte? Wir suchen 
Zeitzeugen!
Das „Biedermannsche Mausoleum“ in Thürmsdorf wird gera-
de aufwendig saniert und soll neues Leben eingehaucht bekom-
men. Wenn Sie daher über zeitgeschichtliches, historisches 
Material zum „Biedermannschen Mausoleum“ in Thürmsdorf 
verfügen und uns mit alten Fotos, Texten und anderem Material 





Fachtagung zum Thema Kinder als Zeugen 
häuslicher Gewalt 
am 25. November 2015 auf Schloss Sonnenstein
Anlässlich des diesjährigen Internationalen Tages gegen Gewalt 
an Frauen wird am 25. November eine Fachtagung mit dem Titel 
„Mittendrin statt nur dabei! Kinder als Zeugen und Opfer häus-
licher Gewalt“ stattfinden. Die Gleichstellungsbeauftragte des 
Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, Teresa Schu-
Herzliche Gratulation zu den Geburtstagen im 
November 2015 für folgende Seniorinnen und 
Senioren:
Königstein
03.11.  zum 70. Geburtstag Frau Stehr, Susanne
13.11.  zum 75. Geburtstag Frau Schlesinger, Edeltraud
19.11.  zum 85. Geburtstag Frau Schenke, Elisabeth
27.11.  zum 85. Geburtstag Herr Seidel, Wilfried
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
ab dem Monat November gilt in Deutschland eine neue Rechts-
vorschrift, welche unter anderem auch die Weitergabe von Anga-
ben zu Alters- und Ehrenjubiläen regelt.
Es dürfen nur noch die Daten zu 70., 75., 80., 85., 90., 95. so-
wie 100. und allen folgenden Geburtstagen an die Presse weiter 
gegeben werden.
Aus diesem Grund fällt unsere Glückwunschliste ab November 
2015 wesentlich kürzer als bisher aus. Bitte haben Sie Verständ-




Verkauf des Lions-Adventskalenders gestartet
Unterstützung für Musikschule Sächsische Schweiz
Zum achten Mal in Folge findet die Adventskalenderaktion des 
Lions-Hilfswerk Sebnitz e.V.  statt. Nach den Erfolgen der letzten 
Jahre geht der Erlös dieses Mal an die Musikschule Sächsische 
Schweiz e.V. Es werden Musikinstrumente angeschafft, die den 
Schülern leihweise für den Unterricht zur Verfügung gestellt wer-
den.
In den letzten Wochen und Monaten wurden durch die Mitglieder 
des Lions Club Sebnitz wieder erfolgreich Sponsoren für Sach-
preise und Geldspenden geworben. Viele sind von Anfang an 
dabei, einige konnten neu für diese karitative Aktion gewonnen 
werden. Letztlich wurden über 300 Preise für die 24 Dezember-
tage im Gesamtwert von rund 10.000 Euro zur Verlosung bereit-
gestellt. Allen Sponsoren von Sach- und Geldspenden ein herz-
liches Dankeschön vorab. Nun ist der Verkauf der Kalender an 
den mittlerweile bekannten Verkaufsstellen gestartet. 
Jeder der 4500 Kalender trägt eine individuelle Nummer (Los-
nummer). Ende November erfolgt die Auslosung der Gewinne, 
d.h. jedem Preis wird eine Kalendernummer zugelost. Daher en-
det der Verkauf der Kalender auch zu diesem Zeitpunkt. Im De-
zember wird dann auf der Homepage www.lions-club-sebnitz.de 
Verschiedenes
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Unsere Herbst- und Winterangebote
Martinsgansessen vom 13.11. -15.11.2015  Vorbestellung erbeten!
Donnerstag - Sonnabend ab 1.11.2015 Fondue–Abend  
wahlweise „Fondue Chinoise“  p.P. 14,90 €
oder „Schweizer Käsefondue“  p.P. 12,90 €  Vorbestellung erbeten!
Unser Weihnachtspaket für 4 Personen:* Ihre fertig 
gebratene Freiland Weihnachtsgans (2600 g) für 
4 Personen gefüllt mit Maronen, Äpfeln und P aumen, 
hausgemachte Gänsesoße, leckeren Apfelrotkohl, 
hausgemachte Karto elklöße, 1 Flasche (0,75l) Rotwein, 
Preis für 4 Personen 60,- €
Bestellungen werden unter 035021 99960 oder unter 
hotel@neueschaenke.de entgegengenommen. 
Abholung zum gewünschten Termin
*48 Stunden Vorbestellung!
Weihnachtsgans „ TO GO“  
Stressfrei durch die Weihnachtszeit
Kleinanzeigen
Attraktive Wohnungen in Königstein zu vermieten:
3-Raumwohnung, 68 qm, KM: 330 Euro + NK + Kaution; 
4-Raumwohnung, 93 qm, KM: 440 Euro + NK + Kaution, 
voll saniert, HW-sicher, Pkw-Stellplatz, Garten mit Lau-
be, ideal für Kinder, Energie-Verbrauchsausweis, Erd-






Achtung: Verspätet eingegangene Beiträge 
können nicht mehr berücksichtigt werden!
bert, lädt als Vorsitzende des Netzwerkes gegen häusliche Ge-
walt alle Interessierten in den Kreistagssaal des Landratsamtes 
Pirna ein. 
Folgende Inhalte erwarten Sie u. a. während der Fachtagung:
n  Gemeinsame Fahnenhissung der „Terre des Femmes“ auf 
dem Gelände des Landratsamtes
n  Einführendes Referat zur Thematik
n  Vorstellung wichtiger Ansprechpartner/innen im Landkreis
n  Ausführungen zum Kinderschutz innerhalb des Gewaltschutz-
gesetzes sowie zu den Auswirkungen des Erlebens häuslicher 
Gewalt auf die Jugend- und Erwachsenenkriminalität.
Einlass zur Veranstaltung ist 9:30 Uhr am Kreistagssaal im Elb-
flügel, das Ende ist für 16:45 Uhr geplant. Nähere Details zur 
Ausgestaltung des Tages finden Sie regelmäßig aktualisiert unter 
www.landratsamt-pirna.de (Stichwort: Gleichstellungsbeauftrag-
te). Die Anmeldung kann ab sofort unter den angegebenen Kon-
taktdaten erfolgen.
Die Fachtagung ist eine gemeinsame Veranstaltung mit der 
Gleichstellungsbeauftragten der Großen Kreisstadt Pirna, Sand-
ra Wels, der Großen Kreisstadt Freital, Jona Hildebrandt-Fischer 










STADT KÖNIGSTEIN Nr. 10 /2015
  Rosenstraße 3    01796 Pirna
    Tel. (03501) 78 43 90    Fax 78 43 87
      www.vermessung-wiedner.de
        E-Mail: post@vb-wiedner.de















Wir bringen Sie ans Netz.
Jetzt Aktionsförderung* sichern und mehr als 700 Euro sparen!  
ENSO NETZ fördert in Ihrer Kommune den Anschluss ans vorhandene  
oder neu entstehende Gasnetz.
Jetzt ist die beste Zeit, Ihre Heizungsanlage zu modernisieren.  
Mehr Informationen erhalten Sie unter  www.enso-netz.de/aktion
Service-Telefon: 0800 0320010 (kostenfrei) 
E-Mail: service-netz@enso.de
*gilt bis 30. April 2016
im Jagdschloss Graupa
Erleben Sie einen stilvollen Jahresausklang mit einem 
Klavierkonzert zu vier Händen und charmanter
Unterhaltungsmusik mit den Dresdner Salondamen.
Im Preis enthalten sind ein festliches kalt-warmes Bu et 
und ein Begrüßungsgetränk.
Kultur- und Tourismusgesellschaft Pirna mbH
Richard-Wagner-Stätten Graupa
Richard-Wagner-Straße 6 · 01796 Pirna/OT Graupa
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Hauptuntersuchung für alle Typen bis 3,5 t 
Änderungsabnahmen




• Hauptuntersuchung für alle Typen bis 3,5 t
• Änderungsabnahmen
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      Zehistaer Straße 1 • 01796 Pi na • T: 03501 76910
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Amtsblatt Bad Schandau
90 x 32mm
Auf kurzen Wegen zur neuen HU-Plakette
Für die Hau tuntersuchung und Änderungsabnah-
men an Kraftfahrzeugen bis 3,5 t gib es jetzt eine neue 
Adresse in Pirna. Ohne vorherige Anmeldung können 
Sie während der Öffnungszeit Ihr Kraftfahrzeug zur Prü-
fung vorstellen. Nach telefonischer Absprache ist das 
auch außerhalb der Öffnungszeit möglich. Kraftfahrer/
-innen aus dem Raum Sächsische Schweiz verkürzen 
sich damit Anfahrtswege zu ihrer DEKRA Prüfstelle.
Ihre Anzeigen beraterin für das Amtsblatt: Sylvia Starke 
 0351/ 88 94 34 60 oder s.starke@initial-verlag.de
